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Diese Puppentrage kann jede Puppenmama und jeder Puppenpapa ganz 

allein aufsetzen, ohne die Hilfe eines Erwachsenen. Dank variabler Weite, 

passt sie unterschiedlich großen Puppen. Das Puppenbaby kann  

wahlweise vorn auf dem Bauch oder hinten auf dem Rücken 

getragen werden. Immer mit Blick zur Mami/zum Papi –  

ganz wie bei den Großen. 
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weitere Dateien dieses eBooks: 

- LookBook mit Designbeispielen 

- Schnittmuster 
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Rechtliches: 

    Es ist nicht erlaubt, Inhalte dieses eBooks zu veröffentlichen, 

weiterzugeben, abzudrucken oder zu verkaufen. Der Verkauf von selbst 

genähten Werken nach diesem Schnitt ist nur mit separat erhältlicher 

Gewerbelizenz erlaubt. Für etwaige Fehler wird keine Haftung übernommen. 

 

Allgemeine Hinweise: 

Drucke das Schnittmuster ohne Seitenanpassung am PC aus, schneide die 

Druckränder ab und klebe die Seiten entsprechend der Markierungen 

zusammen. Das Kontrollkästchen muss genau 3 x 3 cm groß sein. 

Ausdrucke vom Handy/Tablet aus können ungenau sein. 

 

Im gesamten Schnittmuster ist keine Nahtzugabe enthalten. Bitte füge 

deine individuelle Nahtzugabe an (meist zwischen 0,5 und 1,0 cm). 

Stoffwahl: 

Baumwolle & andere nicht dehnbare Stoffe (Webware) 

Bündchen oder Jersey für die Träger 

 

Dehnbare Stoffe solltest du unbedingt mit einem dehnbaren Stich vernähen 

(Stretch-Stich, schmaler Zick-Zack-Stich, Overlock-Stich o.ä.), wenn nicht 

anders angegeben. Webware kann auch mit einem einfachen Geradstich 

vernäht werden. 

 

Anders als Webware franst Jersey bzw. Maschenware nicht aus. Die 

Schnittkanten müssen daher nicht zwingend versäubert werden. Bei Webware 

solltest du die Schnittkanten unbedingt versäubern. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


